
Hs 408

Johannes Rothe: Thüringische Landeschronik

J. v. Eschwege Papier II, 272 Bl. 19.0 x 15.5 Thüringen 4. V. 16. Jh.

Alte Foliierung fol. 1-183. Unbeschrieben: Iv-IIv, 183v-184v, 202, 214v-216v, 229v-232v, 237v-240v,
245r-246v, 250v-252v, 256v, 261v-262v, 266v-267v, 271r, 272v. Schriftraum: 14.0 x 11.5 cm. Zwei
Schreiber: 1. fol. 1-196; 2: fol. 197-270.

Geprägter weißer Schweinsleder-Einband (auf Pappe) mit zwei Lederschließen (abgefallen). Doppelter
Rahmen; Mittelfeld mit längsgeteiltem Rechteck in Streifenrahmen. Außenrahmen belegt mit
Rollenstempel "Vier Köpfe" (Männerköpfe in Medaillon): Krieger, lorbeergekrönter Mann, bärtiger
Mann mit Mütze; Innenstreifen: Rollenstempel offene Palmette; Mittelfeld belegt mit Rollenstempel
"Vier Köpfe" (abweichend von Außenrahmen). Nicht bei SCHUNKE: Schwenke-Sammlung. Der
Buchrücken enthält Aufschriften mit Tinte: (1) Düringische Cronica; (2) 370; (3) 799 (gestrichen).

Herkunft: Im VD Vorbesitzereintrag: 1595 [...] Joist. v. Eschwhege; im VD alte Rötelsignatur der
Bibliothek Senckenberg "A. 120" (vgl. Catalogus Msc. Bibliothecae Senckenbergianae, Hs 28c [1], Bl.
15r: "[A.] 120. Chronick über das Land zu Thüringen") und ältere Signatur der B.G.: "B.G. (3) 121".
Im HD Einträge von der Hand des Vorbesitzers: "Klingelsohr NB 88 Bladt" (bezieht sich auf Bl. 88r:
Von Meister Klingelsohr) und "E 129 Blad" (vgl. Bl. 129r: Die von Eschwege baweten die Kragburgk
...).

ADRIAN, S. 131; WEILAND (1879), S. 65.

1. 1r-183v Johannes Rothe: Thüringische Landeschronik (G)

Ir Chronica vber das landtt zů Doringen was darin sich von anfang der weltt vnd vnter den
konigen daselbst biß auff Julium Cesarem, vnd vnter den bischoffen zu Meintze, vnd wie die
landtgraffen darinn sein an vnd aufkomen vrsprung wesen vnd sitten derselbigen volcker biß
auff Ao. 1406 Jahr was furter sich zugetragen findtt man in andern chronichenn.
1r Von der erbawung der archen Noe. Alß Noe fünff hundert jahr altt wahr da hueb er ann
die archen zu bawen ... [Anno 1407] In dem andern jahr darnach starb sein [Graf
Balthasars] bruder Wilhelm. Finis harum chronicarum faustus, et soli Deo gloria.

26r Bonifacius (i. J. 734); 88r-93r Meister Klingesohr und der Sängerkrieg auf der Wartburg. Der
Text der Thüringischen Landeschronik auch in Hs 412 (2. H. 17. Jh.), 34r-117v, Hs 413 (17. Jh.), S. 1-
102 und Hs 441 (1. V. 17. Jh.), 1r-157r (es folgt eine Fortsetzung bis 1495). Fassung, die Johannes
Rothe zwischen 1407 und 1419 für den thüringischen Amtmann der Wartburg, Bruno von Teutleben
verfaßt hat; später zur ‘Thüringischen Weltchronik’ ausgeweitet.

Ausgabe seit 1992 in Vorbereitung durch SYLVIA WEIGELT (DTM); kurze Auszüge gedruckt bei
WITZSCHEL (s.u.). Fassung G benannt nach Gotha, Cod. chart. B, Nr. 180. Zur Chronik und zur
Überlieferung s. AUG[UST] WITZSCHEL: Die erste Bearbeitung der Düringischen Chronik von Johannes
Rothe. In: Germania 17 (1872), S. 129-169, bes. S. 129, 131, 168 f.; [H.] HELMBOLD: Johannes Rothe
und die Eisenacher Chroniken des 15. Jahrhunderts. In: Zeitschrift des Vereins für thüringische
Geschichte und Altertumskunde 29, N.F. 21 (1913), S. 393-452, hier S. 399, Anm. 1 zu den Gießener
Hss 408 und 412 (auch in: Jahresbericht über das Karl-Friedrich-Gymnasium zu Eisenach. Ostern



1911/1912. Eisenach 1912); *KARL ZANDER: Johannes Rothe, sein Leben und seine Werke. Diss. phil.
[masch.] Halle 1921, S. 87-93 (S. 83 zu den Gießner Hss. 408 u. 412; [non vidi]). Ergänzungen bei
ULRIKE STEIN: Die Überlieferungsgeschichte der Chroniken des Johannes Nuhn von Hersfeld. Ein
Beitrag zur Hessischen Historiographie. Frankfurt/M. 1994 (= Europäische Hochschulschriften III/596),
S. 142 (ohne die Gießner Hss. 413 u. 441); 2VL 8, 277-285 (VOLKER HONEMANN), hier Sp. 280 (ohne
die Gießner Hss. 413 u. 441); ferner Leipzig StB, Rep. II. 137, Bl. 16r-116v. Ausgabe der
’Thüringischen Weltchronik’ (L): R[OCHUS] V. LILIENCRON (Hrsg.): Düringische Chronik des Johann
Rothe. Jena 1859 (= Thüringische Geschichtsquellen 3); diese enthält im wesentlichen alle
Textbestandteile der kürzeren Fassung G (entspricht Kap. 14b-757, S. 21-651).

2. 185r-196v Inhaltsverzeichnis

Register. Von erbawung der archen Noe 1 ... Landtgraff Balthasar starb zu Wartburgk
183.

3. 197r-270v Kalendarium

Januarius. Anloß zum Auffruhr. Am Sibenden tag Januarij ist offentlich angeschlagen
worden, der letzte Ratsbeschluß zu Rom, daß alle Richter, Zunfftmeister [Beginn des
römischen Bürgerkriegs 46 v.C.] ... 270v [Dezember] 1538 ... ist auch geborn, Sigmundus,
Ertzbischoff zu Magdeburgk, Marggraff Joachim zu Brandenburg deß 2 L.S.

Neben weltgeschichtlichen und reichsgeschichtlichen Gedenktagen auch solche aus Erfurt, Magdeburg
etc.

271v-272r Notiz: Diese nachfolgende geschlechter gehohren vfs Eißfeltt wie dan in Ao 94 den
14 Nouemb: vf dem landtag bey FechbancksWartha [?] in der person oder ihre gevolmech-
tigte dartzu besuchet haben: 1 Bodenhaussen, 2 Bodungen, ... 5 Eschwege ... 25
Westernhagen.

Initien (1 u. 3) sind übertragen. Beschreibung beendet 28.8.2006


